
Stadt Zerbst/Anhalt Stadt Zerbst/Anh., d. 15.12.2023
Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss

Niederschrift
über die 32. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 12.12.2023

Sitzungsort/-zeit: Zerbst/Anhalt, Kegelbahn des SKV Rot Weiß Zerbst`99, Am
Schützenplatz 1

17:00 Uhr – 17:32 Uhr

Vorsitzender
Bernd Adolph

CDU-Fraktion
Marian Konratt für D. Friedrich

FFZ-Fraktion
Helmut Seidler für M. Rudolf

AfD-Fraktion
Cornelia Hesse

Fraktion Die Linke.
Wolfgang Berzau

SPD-Fraktion
Günter Benke

FDP-Fraktion
Moritz Schwerin

Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Bernd Wesenberg

UWZ-Fraktion
Nicole Ifferth

Von der Verwaltung :
Eric Metzker
Antje Rohm

Protokollantin
Dagmar Kluge

Nicht anwesend sind:

CDU-Fraktion
Detlef Friedrich i.V. M. Konratt

FFZ-Fraktion
Mario Rudolf i.V. H. Seidler
Elard Schmidt
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SPD-Fraktion
Silke Hövelmann

Öffentlicher Teil:

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss begrüßt alle Anwesenden und
stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.
Mit 9 anwesenden Stadträten ist die Sitzung beschlussfähig.

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung.

9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

TOP 3 Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend.

TOP 4 Genehmigung der Niederschrift der 31. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und
Sportausschusses am 14.11.2023

Der Niederschrift der 31. Sitzung vom 14.11.2023 wird mit
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3- Stimmen Enthaltungen zugestimmt.

TOP 5 Bewilligung einer überplanmäßigen Aufwendung - Entgeltzahlung an die
Kindertagesstätten der freien Träger BV/0819/2023

Herr Metzker erläutert die Beschlussvorlage. Die Erhöhung resultiert aus den neu verhandelten
Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsvereinbarungen mit den freien Trägern. Es wurde in diesem Jahr
mit allen Einrichtungen, außer der Bartholomäischule, neu verhandelt. Die Vereinbarungen gelten
in der Regel ab Juni 2023 und enthalten u. a. erhebliche Steigerungen der Personal- und
Sachkosten. Die Anteile der Zuweisungen des Landes und des Landkreises steigen zwar, aber
nicht im gleichen Verhältnis zu den Erhöhungen in den Vereinbarungen. Die Erhöhung war nicht
planbar.

Nach kurzer Diskussion wurde über die Beschlussvorlage abgestimmt.

Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Bewilligung von Aufwendungen in Höhe von
925.000,00 € für die Entgeltzahlungen an die Kindertagesstätten der freien Träger im Jahr 2023.
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Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 6 Mitteilungen

Herr Metzker informiert, dass die Treppe zum Außengeländer der Begegnungsstätte der
Volkssolidarität, Breitestein, repariert wurde und nun wieder genutzt werden kann.

TOP 7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Es wird der Arbeitsplan bis Mai 2024 aufgestellt:
März - Besuch der Kreisvolkshochschule
April - Sportplatz und Jugendclub Steutz
Mai - Kindertagesstätte Garitz

Stadträtin Ifferth würde als Fachausschuss gern das Interesse der Stadt für die
Kreisvolkshochschule zeigen und mit der neuen Leiterin über die weiteren Pläne sprechen.

Herr Schwerin informiert über das Verhalten der Busfahrer im Schülerverkehr. Oft wird zum
Einsteigen kein Licht in den Bussen angemacht, die Fahrer fahren auch schon los, bevor alle
Kinder sich rechtzeitig hinsetzen konnten.
Dazu erläutert Herr Metzker, dass das Thema Schülertransport auch in der letzten
Grundschulgesamtkonferenz war und er den Sachverhalt an den zuständigen Bereich des
Landkreises weiterleitet.

Herr Seidler fragt an, wie die Auswertung der Besucherzahlen im Zerbster Schloss 2023 zu
verstehen ist. Dazu informiert Frau Rohm aus der letzten Sitzung des Schlossausschusses, dass
im Jahr 2023 die Öffnungszeiten mit 2 Kräften aus den Maßnahmeprogrammen 16I und 1€-Job
abgesichert wurden. Diese werden 2024 nicht mehr zur Verfügung stehen, dadurch rechnet der
FÖ Schloss Zerbst e.V. nur mit den 9 Veranstaltungen.
Stadträtin Ifferth erinnert aus der Schlossausschusssitzung, dass sich Gedanken zu machen sind,
wie weiter verfahren werden kann, um die Öffnungszeiten aufrecht zu erhalten.

Herr Seidler bittet zu prüfen, ob bei Stadtführungen auch die Sammlung „Katharina II.“ einbezogen
werden kann. Auch ist aufgefallen, dass die vorhandenen Stadtführer keine gemeinsamen
Veranstaltungen durchgeführt haben.
Dazu erläutert Frau Rohm, dass es die Möglichkeit zur Besichtigung der Sammlung während der
Stadtführungen gibt. Sie kann mit der Führung zusammen gebucht werden.
Es ist vorgesehen, über die Kreisvolkshochschule wieder Gästeführer auszubilden.

Nachtrag: Die Tourist-Information plant für Januar einen gemeinsamen Jahresstart mit den
Gästeführern. Zum Jahresabschluss war eine Zusammenkunft aus terminlichen Gründen nicht
möglich.

Bernd Adolph Dagmar Kluge
Ausschussvorsitzender Schriftführerin


